
  

Journalismus im digitalen Wandel



  



  



  



  



  

„Jeder hat das Recht seine Meinung in 
Wort, Schrift und Bild frei zu u ern und zu ä ß
verbreiten“ Art. 5 Abs. 1 GG



  

 Journalisten im Internet

Pro
● Unendliche 

Möglichkeiten in der 
Darstellung

● Viel Platz für Artikel
● Fehler können 

leichter korrigiert 
werden

● Einfache und schnelle 
Recherche

Kontra
● Man muss mit dem 

Medium umgehen 
können

● Laien-Journalismus
● Qualitätsjournalismus 

ist im Internet 
schlecht finanzierbar



  

Online-Journalismus für Leser

Pro
● Bequem
● Verlinkungen
● Plattform für 

Kommunikation mit 
anderen Nutzern und 
Autoren

● Eher transparent als 
andere Medien

● Immer aktuell

Kontra
● Laien-Journalismus
● Mehr Werbung
● Qualitätsverlust



  

"Where is the wisdom we have lost in 
knowledge? What is the knowledge we have 
lost in information?" Thomas S. Eliot, The Rock, 

1934

"Where is the information we habe lost in 
data?" Anonymer Surfer, 1997



  

„Ich habe Journalisten nie gemocht. Ich 
habe sie alle in meinen B chern sterben ü
lassen. Sterben Journalisten im Zeitalter des 
Web 2.0 aus?“ Thomas Knüwer, 2006

 



  

"Internet ist als Fundament f r Journalismus ü
jedem anderen Medium berlegen, denn es ü
beteiligt die Limitation wie Seitenplatz, 
Sendezeit oder fehlende R ckkan le [...] Wer ü ä
die M glichkeiten des Web ausnutzt und ö
beherrscht, wird eine h here journalistische ö
Qualit t erreichen. Somit wird Journalismus ä
auch anstrengender und vielschichtiger, 
aber auch aufregender" Thomas Kn wer, ü
2009



  

"Internet macht gute Journalisten besser, 
schlechte schlechter" Peter Kloeppel, 2010



  

In dem Sinne Blogging neuer Journalismus?
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